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Stadt Gladbeck Gladbeck, 26.04.2005 

 Vorlage Nr. 05/0219 
Federf. DKP-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss  09.05.2005  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Vorschlag gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine 
Ausschüsse 
hier: Antrag der DKP-Ratsfraktion 
- Ausstattung des Verwaltungsneubaus mit umweltfreundlicher Energieversorgung - 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roland, 
 
hiermit beantragen wir,  
 
für die Haupt- und Finanzausschusssitzung am 09. Mai 2005 folgendes Thema auf die 
Tagesordnung zu setzen: 
 

 Ausstattung des Verwaltungsneubaus mit umweltfreundlicher Energieversor-
gung 

 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Der neu zu errichtende Verwaltungsneubau weist kaum über die gesetzlichen Mindestbe-
stimmungen hinaus gehenden umweltschonenden Maßnahmen vor. Insbesondere wurde 
bislang die Versorgung von Strom mittels einer Solarzellenanlage und die Nutzung von 
Regenwasser abgelehnt. 
 
Vor dem Hintergrund, dass auf dem Gebiet der Stadt Gladbeck bereits im größeren Maße 
Umwelttechnologie vorhanden ist, erscheint es ein ausgesprochener Mangel, wenn nicht 
auch das neue Verwaltungsgebäude mit fortschrittlicher Umwelttechnologie ausgestattet 
wird, selbst wenn diese teilweise derzeit noch nicht denselben wirtschaftlichen Nutzen er-
bringt, wie herkömmliche Energie bzw. Hausversorgung. Auch wäre denkbar, das Gebäu-
de im Winter mittels Erdwärme zu heizen bzw. im Sommer mit kühlerer Luft aus dem Erd-
reich zu kühlen (Klimafunktion). 
 
Wir meinen, dass es der Stadt Gladbeck gut anstünde, wenn eines ihrer repräsentativsten 
Gebäude signifikant mit neuster Umwelttechnologie ausgestattet würde. Dies hätte eine 
sehr viel größere Signalwirkung sowohl für den Bürger als auch für die Besucher der Stadt 
Gladbeck als jede noch so aufgewertete Hochglanzbroschüre. 
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Wir behalten uns vor, einen konkreten Beschlussentwurf in der Sitzung vorzulegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerhard Dorka 
DKP-Fraktionsvorsitzender 
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


